
Dresselndorfer Fest der Volleyballer zum 25. Mal 

 

Dresselndorf. Ein ganz besonderes Jubiläum kann der TV Dresselndorf an diesem 

Wochenende feiern. Zum 25. Mal richtet der Turnverein sein traditionelles internationales 

Volleyball-Freiluftturnier auf dem Sportplatz in Oberdresselndorf aus. Seit 20 Jahren  

 

Die Idee zur Durchführung eines Volleyball-Freiluftturnieres im Hickengrund entsprang den 

Volleyballern bei einer Bierlaune im Jahre 1982. Warum immer nur zu Freiluftturnieren nach 

Holland fahren, lasst uns doch selbst einmal ein Freiluftturnier ausrichten, sagten sich die 

Dresselndorfer Volleyballveteranen Helmut Fey, Hartwig Heinz, Bernd Löhl, Bernd Klees, 

Ulrich Dünnes und Paul-Gerhard Jäppchen. Die Idee wurde schnell in die Tat umgesetzt. Zum 

ersten Turnier konnten 15 Mannschaften, darunter immerhin eine Mannschaft aus Berlin, 

begrüßt werden. Sieger des ersten Turnieres wurde der CVJM Siegen.  

 

Das Turnier nahm im Laufe der Jahre ständig an Beliebtheit zu und entwickelte sich zu einem 

der größten und bedeutendsten Freiluftturniere in Südwestfalen. Dazu beigetragen haben 

sicherlich auch die familiäre Atmosphäre und der freundschaftliche Umgang unter den 

Volleyballern. Schon bald wurde das Turnier zu einem Insidertip unter den Volleyballern und 

genießt daneben auch den Ruf als "Kuchenturnier", was auf eine sehr gute Verpflegung in all 

den Jahren schließen lässt. Viele Freundschaften wurden im Laufe der Zeit geschlossen. 

Etliche Spielerinnen und Spieler nutzen dieses Turnier zum alljährlichen Wiedersehen. So 

wundert es auch nicht, dass viele Mannschaften bereits von Anfang an dabei waren. Die 

Mannschaft TG Bergisch Gladbach hat ohne Unterbrechung an sämtlichen 25 

Freiluftturnieren teilgenommen. Sogar Mannschaften aus Ruanda, den Niederlanden, 

Luxemburg, Tschechien und Polen konnten in der Vergangenheit im Hickengrund begrüßt 

werden.  

 

Auch an einige Kuriositäten in der Vergangenheit denkt man gerne zurück, sei es die 

legendären Traktorshuttlefahrten, eine Schlammschlacht, das Kuhglockengeläut zur 

Siegerehrung, viele lustige Sonderpreise, die Hochzeitsreise eines Brautpaares aus Heidelberg 

zum Turnier in Dresselndorf oder der sonntagmorgendliche Besuch von Wildschwein "Anna".  

 

Sieger des letztjährigen Turnieres war die Mannschaft THD Neckarwiesen, die das spannende 

Endspiel knapp gegen die Mannschaft des Ausrichters gewinnen konnte.  

 

Insgesamt viermal konnten bisher die Mannschaften MTV Stuttgart und TV Ex-Biedenkopf 

(mit den Dresselndorfern Nicole Danecker und Leif Otto) den Turniersieg erringen, dreimal 

die Mannschaften "Sportler ruft Sportler" (mit Eric Lah und Martin Schöfer), TG Bergisch-

Gladbach, VC Tanvald/Tschechien und THD Neckarwiesen, zweimal die Mannschaft CVJM 

Siegen sowie jeweils einmal die Mannschaften TV Gorxheim, VC Heidelberg und "Just for 

fun" (mit dem Dresselndorfer Nationalspieler Christian Dünnes).  

 

Bereits dreimal erkämpften sich die Gastgeber den zweiten. Platz (1983, 2005 und 2006). Viel 

vorgenommen haben sich die Dresselndorfer Spieler in diesem Jahr. Sie wollen versuchen, als 

Turniersieger vom Feld zu gehen.  

 

Die Veranstalter hoffen auch in diesem Jahr wieder auf großes Zuschauerinteresse. Jeweils 

über 500 Zuschauer verfolgten in den letzten Jahren an beiden Tagen die spannenden und 

hochklassigen Spiele.  

 

Die Vorrundenspiele werden am Samstag von 13 bis 19 Uhr ausgetragen. Die Spiele am 



Sonntag beginnen um 9.30 Uhr, die Finalspiele gegen 13 Uhr, das Endspiel wird am Sonntag 

gegen 16 Uhr erwartet.  

 

Auch einige zusätzliche Highlights hat man sich zum Jubiläum seitens einfallen lassen, so ein 

Quattrobeach-Turnier für Jugendteams von 11-14 Jahre am Sonntag. 
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